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c ratbetiſche Fürſt zu Hohenlohe Graf Poſa
w u ae angen Geſetzentwurf wegen Verwendung überſchüſſiger

Reiche Einnahmen zur Schuldentilgung ferner iſt folgendesTelegramm des Serkirgermeterg äüller in a ein
gegangen An das Präſidium des Deutſchen Reichstages Berlin

nene et et teue dem m hen Reichstage ein donnerndes Se GBei
erkeitlag ver tritt u die dritte v des Etats ein

n der Generaldebatte nimmt das Wo
Graf Se e Ein Ueberblick über die geſammte

inanzlage ermögli am beſten bei Beginn der drittenSan mache meine Beobachtungen als einer
der größten Parteien im Abgeordnetenhauſe und kann als ſolches
konſtatiren daß man dort mit der Finanzgebahrung im Reiche
nicht zufrieden iſt Alle Verſuche zu einer Finanzreform ſind

inten angeſetzt worden auch geht man hier nicht genügend haus
älteriſch mit den vorhandenen Mitteln um Letzteres liegt an

der gefammten Organiſation Erſtens fehlt es an einer hin
reichend ſcharfen Kontrollinſtanz im Reiche die den einzelnen

nſtanzen Sparſamkeit anempfiehlt und zweitens an deme arſam zu fein Wie opulent bei der Marine wo
auch n iebhabereien hinzugekommen gewirthſchaftet wird
wiſſen Sie ja alle daſſelbe geſchieht im Auswärtigen Amt der
Poſt und auch im Reichsamt des Jnnern Da wir alſo eine
ſtarke Finanzverwaltung nicht haben müßten wir ein Kompelle
zur Sparſamkeit haben aber das fehlt eben und um ſo mehr
muß betont werden daß eine Auseinanderſetzung zwiſchen den
Finanzen des Reiches nnd der Einzelſtaaten nothwendig iſt Jch
hoffe daß mit der Zeit dieſer geſunde Gedanke zum Durchbruch
kommt Das uns heute vorgelegte Geſetz würde dann auch einen
weit höheren Werth haben Jetzt heißt daſſelbe nur noch ſo viel
als den Einzelſtaaten die Ueberweiſungen wieder fortnehmen
Und Sie können es mir nicht verdenken wenn ich darin nichts
weiter ſehe als eine Spielerei mit Zahlen Weiter möchte ich
konſtatiren daß es doch tief e ä wenn die politiſchenBeziehungen noch weiter als bisher Einfluß auf die handels
polſtiſchen und wirthſchaftlichen bekommen ſollten Zuſtimmung
rechts Man iſt ſich des Ernſtes der Lage nicht bewußt Man
habe gute Worte für die Landwirthſchaft hilft ihr auch wenn
ihre Jntereſſen mit anderen nicht kollidiren ſonſt aber ſind ſie
nicht zu Hauſe Beifall rechts Man kritiſirt dieſe Bewegun
als man wird aber noch bedauern welche Fehler b
u es dieſer Frage gemacht worden ſind ebhafter
Beifall rechts

Auf Vorſchlag des Präſidenten Frhrn von Buol wird die erſte
Bexathung des heute eingegangenen Geſetzentwurfs mit der Dis
kuſſion verbunden
Abg Dr Barth Frſ Vg kommt auf die Währungsdebatte
zurück und konſtatirt die Zerſtörung aller Hoffnungen der
Bimetalliſten durch die Verhandlungen im engliſchen Unterhauſeam 17 März Redner verlieſt die bezüglide Ferekt des
engliſchen Schatzkanzlers Hicks Beach welche das entſchkedene
Feſthalten an der Goldwährung enthtelt Danach kann man mit
Sicherheit annehmen daß England in abſehbarer Zeit von der
Goldwährung nicht abgehen werde Wir könnten uns daher in
Deutſchland gratuliren daß Deutſchland nicht eine internationale

gert 53 eladen hat denn die Se eineutige Niederlage zugezogen haben Dem age ſei ja nunein verwäſſerter bei ſtif Antr aber
an Wänen m Unterzei die B lu km engliſchen
ält Hätten die Unterzeichner die Verhandlungen eUnterhauſe vorausgeſehen ſo würden wohl nur ein haar Butend

über e ſein Beifall links
e

auf die Währungsdebatte einzugehen ſondern will dem Geſetze
über die l ung im Rei einige Worte mitgeben
Auf die ſtaalsrechtli eite der Sache brauche ich auch nicht
einzugehen m Bundesrath fand ſich eine Minderheit welche
ſachliche Bedenken gegen die Beſtimmungen des Geſetzes hatte
Dieſelben gingen davon aus daß die Einzelſtaaten geſichert ſein
müßten gegen wachfende Anſprüche des Reiches in Zeiten
finanzieller Ebbe Die Mehrheit theilte dieſe Bedenken aber ſie
entſchloß ſich zuzuſtimmen in der Vorausſetzung daß damit der
erſte Schritt gethan werde zu einer organiſchen Regelung der
finanziellen Verhältniſſe zwiſchen dem Reiche und den Einzel
ſtaaten einer Regelung welche die Einzelſtaaten in die Lage
verſetzt ſichere und klare Voranſchläge zu machen die der Steuer
kraft ihres Landes entſprechen d h alfo daß der Hauptgedanke
der bisherigen Finanzreform zum Ausdruck kommt daß die
Einzelſtaaten geſichert ſind gegen wechſelnde und wachſende An
ſprüche des Reiches Hätten die Regierungen nicht dies Ver
trauen zum Reichstage ſo würden ſie ſich ſelbſt um den Preis
eines friedlichen Ausgleichs nicht zu dieſem Geſetze entſchloſſen
haben Das Geſetz unterſcheidet ſich von den vom e
angenommenen Beſtimmungen nur dadurch daß der Rückgriff
auf die Ueberſchüſſe des Jahres 189495 ausſcheidet
das Haus wenn die Mehrheit dem Geſetze zuzuſtimmen ent
ſchloſſen iſt ihm unverändert zuzuſtimmen

Abg Dr Bachem Ctr Man muß anerkennen daß ein Entgegenkommen des Bundesraths gegen den Reichstag vorliegt
lber auch das Umgekehrte iſt der Fall inſofern der Reihetag A

anf die Verwendung der Mehrerträge aus dem Jahre 1894/9
zur Schuldentilgung verzichtet hat Die Vorausſetzung die der
Schotzſekretär dem Geſetze zugrunde gelegt hat weder in dem Text
deſſelben noch ſonſt bisher einen Ausdruck gefunden wenn wir dem
Geſetz daher zuſtimmen legen wir uns auf keine Vorausſetzungen
oder Bedingungen feſt

die Finanzgebahrung des Reiches wird von der weit überwiegen
den Mehrheit des Volkes nicht getheilt dieſem Reichstag kann
man fedenfalls nicht den Vorwurf machen daß er keine Spar
ſamkeit geübt hätte Der Reichstag hat die Volksrechte in Bezu
auf die Bewilligung von neuen Slieuern immer gewahrt ſowe
es nur r mit der Sparſamkeit vereinbar war Ganzunverſtändlich iſt mir wie Graf Limburg den jetzigen Anfang
der Schuldenfolgerung eine Spielerei mit Zahlen nennen kann
Sehr wahr Graf Limburg ſollte ſeinem Unmuth über das

Sehr der Reichsfinanzreform nicht allzu ſehr nachgeben
eifall
Abg v Kardorff Rg Wir ſehen in dem neuen Geſetz

immerhin einen guten Anfang zur SchuldentilgungDem Abg Barth gebe ich von vornherein zu daß uns Bime

talllſten der Verlauf der Dinge in r eine große Ent
tänſchung gebracht hat Heiterkeit und hört hört links Aber
auch die Goldwährungspartei hat nicht wegt es zu einer Ab
ſtimmung über eine Reſolution kommen zu laſſen in welcher der

wichtige S anerkannt wird daß es für die ganze r
welt von höchſtem Werth iſt wenn ein z Werthverhältniß
zwiſchen Gold und Silber wiederhergeſtellt wird ein Sab
der von den Goldwährungsmännern bekanntlich beſtritten

De u r z auch J ana e von each e ganze Verhandlunim engliſchen Unterhauſe hat wieder 7 inei daEngland das Großkapital die großen S er di
mehr im Zaume halten Die wirkliche ehrli oduktiontn größeren Anſpruch darauf P en Die Er
d en Bei uns können wir dieſe Elemente doch no

baltung der Landwirtſchaft iſt eine Lebensfrage für Deutſch

ag zugegangen der
Unterſchriften als der im vorigen Jahre ent

8ſchatzſekretär Graf Poſadowsky Jch beabſichtige nicht l

Jch bitte R

Die Anſicht des Grafen Limburg über ſi

ch des Reichskom

and und ich ſehe keinen anderen Weg wie ſie erhalten werden
kann als die Löſung der Währungsfrage Die Regierung wird
ſich ſicher dereinſt der Stimmen erinnern die ſie rechtzeitig ge
warnt haben Beifall rechts

Abg Dr Sähn nl Auch wir welche nicht auf demBoden des Bimetallismus ſtehen nehmen für uns das Recht in
Anſpruch als Vertreter des Volkes alſo auch der Landwirth
ſchaft zu gelten Die eng daß die Preiſe mit derAenderung der Währung ſteigen werden iſt eine unrichtige
Widerſpruch rechts und von der Wiſſenſchaft widerlegt Jn

dieſer Frage ſpielt ſtets weniger der Kopf eine Rolle als das
dumpfe Feſt weil in der That die Landwirthſchaft ſchwer
leidet Dem Bundesrath danke ich ſehr für die Vorlegung des
neuen Geſetzes mit dem ich auch materiell übereinſtimme Wir
nd dadurch aus einer ſchwierigen Lage herausgekommen
uch daß die Ueberſchüſſe von 1894/95 nicht mit d ulden

tilgung verwendet werden ſollen billige ich Meine politiſchenFreunde werden für das Geſetz ſtimmen

Abg Nichter frſ Vp Se der Verwahrung der
Vorausſetzung des Reichsſchatzſekretärs ſchließe er ſich der Ver

wahrung des Abg Bachem an Redner polemiſirt dann
den Abg v Kardorff und weiſt deſſen Angriffe gegen Handel
und Verkehr die in ſeinen Worten lagen zurück Die Land
wirthſchaft würde gar nicht in der Lage ſein ihre Produkte ab
zuſetzen wenn nicht der Handel ſie an die richtige Stelle dirigirte
Handel und Verkehr ſind vollkommen der Landwirthſchaft gleich
berechtigte Faktoren Die Bimetalliſten ſeien ſchon ſo herunter
gekommen in ihren Hoffnungen daß Herr v Kardorff ſchon
die ſeinige auf Rußland ſetzt et und Beifall

Abg v Kardorff Rp konſtatirt dem Abg Dr Hammacher
gegenuüber daß die Getreidepreiſe mit den Silberpreiſen gehen
das ſei ſtatiſtiſch c

Nach einer kurzen Entgegnung des Abg Richter und einigen
perſönlichen Bemerkungen der Abgg Graf Limburg und
Dr Bach em ſchließt die Generaldebatte

Zum Etat des oſtafrikaniſchen Schutzgebietes be
ankragt und begründet

Abg Prinz v Aremberg Centr die Stelle des ſtändigen
e des Gouverneurs als künftig wegfallend zu be
zeichnen

Direktor Kayſer Jch habe ſchon in der zweiten Berathung
unſere Bereitwilligkeit kundgegeben zu einer Aenderung der
Organiſation und bin zu der Erklärung ermächtigt daß noch
in dieſer Seſſion dem Reichstage eine Vorlage behufs Aenderung
des Geſetzes über die Schutztrnppe zugehen wird Jch bitte mit
Rückſicht darauf den Antrag abzulehnen

Die Abgg Dr Lieber und Graf Arnim empfehlen dagegen
den Antrag anzunehmen

Auf eine Anfrage des Abg Dr Haaſe nl erwidertDirektor Dr Kayſer daß ſich durch den des Pro
tektorats über Sanſibar auf England in den Verhältniſſen der
dortigen Deutſchen nichts geändert habe

Der Kolonial Etat wird bewilligt
Zum Etat des Reich samts des Jnnern liegt folgende

vom Abg Sach ße beantragte Reſolution vor
Jn den Reichshaushalts Etat für das Etatsjahr 1897/98

50,000 M a Unterſtützung für Handwerkerſchulen im
deutſchen Reichsgebiete einzuſtellen
Abg Hüpeden b k Es kommen viele Klagen an uns

die die Zunahme der re beſonders auch im Hand
werk betreffen Vieles würde da beſſer werden wenn man die

Koa u erene Arbeiterinnen vergrößerte und auch im
en

Beiblatt zu Nr 141 der Saale Zeitung Holle Dieustag 24 März 1896

mmiſſar ſollte in dieſem Falle vor Ablauf des Schiffes konKoeet e alles in Ordnung ſei Ob da der Kömmtſſar am
gemeldet war oder nicht iſt ganz gleicgiltig Lachen Unks de
wenn er unangemeldet gekommen wäre und einen Fehler entd
hätte ſo hätte derſelbe eben beſeitigt werden müſſen Die
meldung war geradezu eine not 2 nie wenn er
Bootsmanöver vornehmen wollte Denn ſonſt h e
Theil der Mannſchaft beurlaubt ſein können Wenn al
Sozialdemokraten wieder einmal ſolche Sachen vorbringenweüen ſo mögen ſie ſich beſſer informiren damit ſie nicht zum
zweiten male hereinfallen terkeit

e
Sparſamkeit des Norddeu oyd e eh b eſoldet Redner empfiehlt el eß Enquete

e
nJan S m n rbeiten reJahre nachdem

Antrag rden ſdiefem t wo elAbg Freſe 355 nimmt den Norddeutſchen ineatt Er o niemals gehört daß der J dte
r Whne der Landwirthſchaft getadelt habe wo

Grund zu einem ſolchen Tadel vorhanden ſei Man
dem en Lloyd einen Vorw araus gemacht
die Schiffe in Auſtralien Fleiſch für die Bemannung e
die Schiffe könnten doch unmöglich auch die Rückreiſe F
von Bremen aus mitnehmen Der Norddeutſche Lloyd könne
noch ſo viel Mühe geben den Sozialdemokraten werde er
doch niemals recht machen Man ſolle ſich doch hüten
ſolche Geſellſchaft wie der Norddeutſche Lloyd hier öffentli
vor dem Lande ſchlecht zu machen

Abg Graf v Bernuſtorff Uelzen b k Fr empfiehlt Annahme
des von den Abe v Podbielski konß und Genoſſen geette
Antrags den Reichskanzler zu erſuchen für die ſofortige Ein
richtung von Verſuchsanſtalten zur gründlichen Erforſchung der

r e von und bei den einzelnenundesſtaaten Sorge tragen zu wolleni S e e Intereſſe der einheimiſchen
ehzucht um Annahme des AntragsStaatsſekretär v Bötticher Mit den Zielen der Reſolution

ſind auch wir einverſtanden aber die Form derſelben iſt doch
noch bedenklich Bis jetzt iſt man der Maul und Klauenſeuche
noch nicht auf die Spur gekommen trotz Preisausſchreibungen
und die gewünſchten Anſtalten würden wohl kaum ſo nutzen
können wie die Unterſuchungen im Reichsgeſundheitsamte die
ſtattfinden Auch in der thierärztlichen Hoch e werden Unter
ſuchungen über Maul und Klauenſeuche angeſtellt und man wird
erwägen ob man nicht dieſe Unterſuchungen noch intenſiver ge
ſtalten kann

Abg Kruſe nl ſchließt ſtch dem Vorredner an und äußert
ebenfalls Bedenken gegen die Faffung der Reſolution
an ge 6gerhans fr Va empfiehlt dagegen Annahme des

ntrags
Abg Graf Kanitz konſ meint man könne ja eventuell die

Reſolution in ihrem Wortlaut abändern um den hier geäußerten
Bedenken gerecht zu werden und empfi T
Sperrung der Grenzen gegen ausländiſches
Jntereſſe die um ſo eher ſtattfinden könne als s
augenblicklich ausnehmend billig ſei Lachen links Das

G n d J wo W jemandgeſagt Heiterkeit Un m SinneDarauf wird der Antrag v Podbielski mit e Mecho

heit angenommen
Abg Noeſicke wildlib weiſt die von den Abgg J

all n r du e Wateri w r r h bei der Lefung gegen dieriff nehme Auch der aniſation der Berufsvereine mu oſſen erhobenen Vo a
größere Aufmerkſamkeit z ewendet werden Es ſollte ihnen Auf Antrag des Abg v Kardorff Rp wird die Debatte

m t ha herett her lauöe der Vorredne Singer Jch will nur konſtattrenfekretär Dr v r Geſchäftsordnungetn erunnoch aufgegeben c dem Haufe eine ne widern Das iſt die Loyalität der Herren von der Rechten

alnng diſer S e See Per Denen e arg n 9rrvettWordnyngh W der Von
eſſton U a ganiſation v KpBeruſeverelne ſchweben noch hrieraegeg wurf der ben ber Abg Singer der et gemacht

Abg möchte doch ſehr davor hat ein parlamentariſcher Ausdruckrhr v Stumm Swarnen den Berufsvereinen j r zu eDieſe Vereine könnten ſonſt ihre Freiheit leicht mißbrauchen
Leider iſt die Regierung in diefer Frage noch zu keinem Be
ſchluſſe gekommen Es iſt das nicht gerade ein Zeichen von Kraft
der Regierung Für eine gemäßigte Koalitionsfreiheit habe auch
ich mich ſtets ausgeſprochen

Abg Wurm Soz Daß das Entgegenkommen der Re
cent bezüglich der Koalitionsfreiheit der Arbeiter nur ein
platoniſches iſt hat man beim Bergarbeiterſtreik und bei dem
Streik in Kottbus klar geſehen Redner wünſcht in dieſer Be
ziehung größeres Entgegenkommen

Staatsſekretär Dr v Bötticher Der Abg v Stumm hat
der Regierung den Vorwurf gemacht daß ſie in der Frage der
Organiſation der Berufsvereine noch zu keinem Beſchluſſe ge
kommen iſt bemerke dazu daß weder ſeitens des Reichs
tages noch einer Einzelregierung ein r Antrag an
den Bundesrath gekommen iſt Auch im preußiſchen Miniſterium
iſt die Frage nur bei der Beſprechung des Vereinsgeſetzes ge
ſtreift worden Jch weiß alſo nicht wie der Vorredner da der

egierung vorwerfen kann ſie ſei nicht ſtark genug
ar Dr Hitze Centr konſtatirt daß der Standpunkt ſeiner

Partei betreffs der Berufsvereine von denen des Abg Frhrn
v Stumm abweicht

ntrags
Abg Fritzen Centr macht formelle Bedenken n die Re

ſolutionen geltend fo ſehr er an mit dem Antrage über
einſtimme Es handele ſich hier um ein Gebiet das den Einzel
ſtaaten vorbehalten iſt

Staatsſekretär Dr v Bötticher Wenn Jntereſſen vorhanden
nd die das einzelne Territorium überſteigen ſo iſt es wohl an
ängig die Gewerbeſchulen zu unterſtützen Der betreffende
onds iſt aber zur Zeit ſo in Anſpruch genommen daß eine

S 7 angängig iſt
Abg Merbach Rp tritt entſchieden für den Antrag Sachfe

ein und ſatt daß die formellen Bedenken des Abg Fritzen bald
gehoben ſein werden

Der Antrag Sachſe wird darauf abgelehnt
Abg Metzger Soz bleibt dabei daß die von ihm in zweiter

Leſung gemachten Angaben über die mangelhafte Ausrüſtung
mancher Seeſchiffe namentlich der Schiffe der Ha Ameri
kaniſchen Packetfahrt Geſellſchaft und der Woermann Linie be
gründet ſeien Der Norddeutſche Lloyd verwende fogar Chineſen
und Malayen als Mannſchaft nur um an Löhnen zu ſparen
Redner bringt dann das Telegramm zur Sprache in welchemder Reichskommiſſar feine Keviſton für den folgenden Tag dem
Rorddeutſchen Lloyd ankündigte

Staatsſekretär v Bötticher Die Jnformationen des Vor
redners betreffs r Behauptungen ſtimmen durchaus
nicht mit den gemachten amtli ebungen übereiAuswanderungskommiſſar von erühtet a Rach der
Bootsrolle der Perſta 74 bootskundige nur 8 boots
unkundige Leute auf die Schiffe vorhanden waren was

ind gen J d peg ben des S edners iner ung e a nicht genügend bootsundige Leute gehabt habe iſt alſo eine tet Unch
e anderen r des Vorredners ſind den denten

richtungen getro er r er n6eit der Paſſagiere dienen könn xangt ſo iſt das ein ſogialdemotratſſcher Hereinfall geweſen Der

I Mig Sachſte Hoſp der Konſ erſucht um Annahme ſeines Sk

Der zum Stehlen gewährt

Was das Telegramm an dem

arg RNöſicke Jch will nur feſtſtellen daß ich nicht für den
ſofortigen Schluß der Debatte geſtimmt habe

Abg Singer Gegenüber Herrn v Kardorff will ich nur kow
ſtatiren daß ich nicht von der Jlloyalität ſondern von der
Loyalität der Herren auf der Rechten geſprochen habe Heiter
keit und ſehr gut links

Der Etat wird bewilligt
Beim Militäretat bemerkt
Abg v Maſſow konſ Es iſt bekannt daß der Allerhöchſte

Erlaß vom 18 Jannar durch eine unglaubliche Jndiskretion
durch einen Diebſtahl kann man ſagen Unruhe b d Soz, aus
der Mittler ſchen Druckerei entwendet und vorz im Vor
wärts veröffentlicht wurde J a den Kateggw niſter was
er zu thun gedenkt um dergleichen Vorfällen für die Zukunft
vorzubengen Beifall rechts

Kriegsminiſter v Bronſart Niemand kann die vor
Veröffentlichung des Allerhöchſten Erlaſſes unangenehmer
als mir denn ich bin dafür verantwortlich Jch nehme
auch die Schuld auf mich und da ich nicht u
dieſe unliebſame Angelegenheit zu beſchönigen ſo
auch kein Wort meiner Vertheidigung ſagen Jch er
kläre zunächſt nur daß Maßregeln getroffen ſind welche
nach menſchlichen Ermeſſen verhindern werden daß ein ſolcher

andal nochmals vorkommt Lebhafter Beifall rechts Der
Fall iſt weniger auffällig als typiſch denn er zeigt wie ſchädlich
das Vorgehen der Sozialdemokratie auf gewiſſe Klaſſen der Be
völkerung wirkt Sehr richtig rechts as jene Herren
euphemiſſiſch eine harmloſe Verwendung eines Briefes nenwen
kennzeichnet ſich bei näherer Beleuchtung als ne gemeiner
Diebſtahl als Unterſchlagung und Hehlexei Zuſtimmung rechts

Große Unruhe bei den Sozialdemokraten Ruf Gerade
lächerlich Zu politiſchen Zwecken iſt die Entwendung auch gar
nicht erfolgt ſondern nur zu R wecken aus äftsinter
in den höchſten Kreiſen Heiterkeit rechts Schried er dach
Dem Vorwärts gönnt man nicht ſeine bevorzugte Stellungder deutſchen Preſſe Große Heiterkeit Die drei Leute die

bei dem Diebſtahl betheiligt ſind mögen e m e
Menſchen geweſen ſein jetzt ſind ſie es nicht me r
Dieſen Vorwurf hat die ſozialdemokratiſche Preſſe Unruhe
den Sozialdemokraten Sie zu den So e mögenu ar äewin r e e ihren erh e e Leute

ja wie r e nun alle Au rG eben S

eſſe Der Vorwärts wollte ſich rühmen er dabe

ſtempelt zu werden zu Märtyrern und vor
freilich erſt nachdem ſie Privatunterricht bekommen haben
Lämmlein weiß wie Schnee gethan und ſich als die liebe Un
ſchuld hingeſtellt Sie haben nun ihre Strafe bekommen und
mögen daraus die Lehre ziehen daß ſelb eiche
Beſuch der Schule des Verbrechens noch nicht die

e ded on Se Wer e en e
m erMißhandlungsfälle W einem Falle ſollte ein von

einem Gefreiten ſo geſchlagen ſein daß ihm das Trommelfell
latzt ſei Der Mann P nun e unterfucht worden und
ei habe ſich ergeben er Flüſterſprache noch auf 5 m zuverſtehen imſtande ſet e eit benſo ſei der

mit dem Eseadronchef in Königsberg darg der die
angeblich wet Stunden täglich habe ad

ie Sache fährt der Minſſter fort i n chtig da

Abg eng etwasunbewußt zum
Bebel von irgend einem

er glaudt es und macht ſich dadur
a

i

a n
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ber Unwahrheiten Belfall rechts Unruhe bel ſolchen Standpunkt auf jener Seite einnehmen in dieſer gering politiſchen Freunde verſchiedener Anſicht Das Jnteſtaterbrechtder godedem le r er dentt gar h daran daß u fagelegen eit angeſichts der Thalſache daß die Schurkereien müſſe mit den Anſchauungen der Bevölkerung im Einklang
er den Offizier in den Augen des Publikums herabſetzt des Freiherrn v Hammerſtein monatelang Jhnen bekannt waren ſtehen und darum müſſe man dieſer Seite des Geſetzes eine
Der Haupimann a D Miller den Bebel ſeinen Gewährsmann ehe ſie an die Oe entlichkeit kamen Lebhafte Zuſtimmung links beſondere Aufmerkſamkeit zuwenden Auch gegen die große

nannt hat rieb einige Tage nach der Verhandlung dier große Unruhe rechts Bevormundung ließen ſich Bedenken geltend machen doch wieWien rief an n wollt er a ſagt er habe eingeſehen Fäden v Buol Jch muß die rechte Selte wieder gegen gelggt mit der Tendenz des Geſetzes an ſich ſeien ſie einver
daß die Abſicht die er bei ſeiner Broſchüre damals verfolgt habe den Abg Bebel in Schutz nehmen achen links Wegen ſeiner ſtanden und wünſchten auch Kommiſſionsberathung
eine verfehlte geweſen ſei und er bedaure daß ſelbſt nach ſechs letzten Bemerkung rufe ich ihn zur Ordnung Beifall rechts Miniſter Miquel Die Vererbung der bäuerlichen Beſihzungen

ahren dieſe ſeine Kundgebung noch zu aufhetzenden agitatoriſchen Major Gaede Jch habe noch einen Fall Bebel s zu berichtigen nur auf einen Erben kommt jetzt ſchon im Weſten ſowohl wiegeben erhalten müſſe GHört hört rechts Der Schöler Jn St Johann ſollten Reſerviſten welche zu der Kontrollver im Oſten häufig vor doch werden im Oſten die Miterben mehr

ferner ein Mann von dem ſelbſt der Abg Lenzmann ſagte ſammlung zu ſpät gekommen mit Mittelarreſt beſtraft worden nach dem wirklichen Kaufwerth des Gutes abgefunden was eine
daß er ſcharf an die Kandare genommen werden müſſe Bei den und dann als der Kaiſerliche Gnadenerlaß vom 18 Januar in große Verſchuldung der Beſitzungen zur Folge gehabt hat Jn

edienten Leuten iſt jedenfalls die Anſicht verbreitet daß der Ausſicht ſtand von dem Bezirkskommando daſelbſt zu ſchleunigſter Gegenden wo eine reine Naturalabtheilung nach gleichen Quoten
EColdat nicht verlaſſen iſt von ſeinem Vorgeſetzten ſelbſt im Abbüßung der Strafe aufgefordert worden ſein Demgegenüber ſtattfindet wie in Baden herrſcht eine geringere Verſchuldung

bürgerlichen Leben wenn die Noth und Sorge ihn bedrängt hat das Bezirkskommando an den Kriegsminiſter berichtet daß was aber zum großen Theil mit den beſſeren klimatiſchen undBelſolh und dieſes Vertrauen muß doch erworben ſein durch bis zum 18 Jauuar 16 Mann ihre Strafe verbüßt hatten und ſonſtigen Verhältniſſen zuſammenhängt Man kann alſo un
ein gewiſſes Etwas was im ſtärkſten Widerſpruch zu den Un theilweiſe 9 vollſtändig 38 Leute begnadigt worden ſeien als die möglich daraus auf die Güte dieſer Sitte ſchließen ſondern muß

erechtigkeiten und Ungeſetzlichkeiten ſteht die nach Bebel in der Aufforderung erging ſei dem Bezirkskommando von dem Gnaden eine Regelung im Sinne des Entwurfs für uns für bei weitemFewee und unter den Offizieren herrſchen ſollen Beifall Die erlaß nichts bekannt geweſen Die Mehrzahl der Leute habe der empfehlenswerther halten Das Anerbengeſetz iſt keineswegs eine

Armee iſt erhaben über die Angriffe Bebel s Beifall ſie iſt Gnadenerlaß noch getroffen u Bevormundung Der Betreffende wird in ſeiner Verfügungs
auch erhaben über die Anwürfe die hier im Reichstag von den Abg Liebknecht Soz Unſer Ehrenſchild iſt rein Die fähigkeit nur wenig beſchränkt Wenn wir einmal ſo viel Geld

r r alljährlich auch gegen meine Aktenſtücke deren Veröffentlichung Sie nach rechts beſonders ſchon in die Rentengüter geſteckt haben ſo iſt doch der Finanz
erſon vorgebracht werden Beiſfall empört hat ſind von uns nicht geſtohlen Wir haben ſie ver miniſter nun auch berechtigt noch weitere Mittel herzuügeben
Abg Liebknecht Soz ar wo i welche Wirkung öſſentlicht in gutem Glauben im getr der öffentlichen Moral um die Güter auch lebensfähig zu erhalten denn ſonſtdie Verdöffentlichun des Erlaſſes gehabt hat muß ich ſagen und wir werden fortfahren die Verbrechen an den Schandpfahl kann das zuerſt aufgewandte Geld auch noch verloren

Der Streich hat doch getroffen Man trägt hier eine große Ent zu nageln Beifall bei den Soz Lachen 8 gehen Wenn man ſagt man dürfe nicht einen Erben
rüſtung zur Schau weil junge Leute wahrſcheinlich im Die Debatte wird geſchloſſen und der Militäretat im vor dem anderen begünſtigen ſo muß man doch bedenken daß

ntereſſe ihrer Partei zu handeln glaubend dem Vorwärts den Er übrigen ohne erhebliche Debatte genehmigt Dazu wird noch nach dem ſchönen guten humanen römiſchen Erbrecht ein Gut
ß verſchafft haben Das iſt doch eine an ſich harmloſe Sache eine Reſolution Dr Hammacher nl angenommen wo in ein Paar Generationen ſo weit kommt daß gar nichts mehr

e rechts und das kommt o bei allen Zeitungen und nach denjenigen verheirathelen Unteroffizieren die infolge der zu theilen da iſt während nach dem Anerbenrecht immer etwas
arteien vor Wir werden damit fortfahren und Sie nach letzten Heeresverſtärkung ihre Kaſernenwohnung räumen mußten da ſein wird Das römiſche Erbrecht iſt weiter nichts als die

rechts werden dann ſpäter am wenigſten Grund haben zu lachen ein Zuſchuß bis zu 100 Prozent des zuſtändigen Serviſes ge Privilegirung der erſten Generation Nehmen Sie den Geſetz
Die unglücklichen jungen Leute Lachen rechts ſtellen wir höher währt werden ſoll wenn nachgewieſen wird daß Wohnungen entwurf wenigſtens in ſeinen Hauptgrundzügen an damit eröffnenals V Peters Jm Vergleich zu ſolchen Männern ſind ſie in dem nach der Garniſon Gebäude Ordnung J Umfange Sie der Landwirthſchaft eine helle Perſpektive Beifall
Männer von Ehre Lachen rechts Nur bei deutſchen Gerichten höhere Miethskoſten verurſachen als der für die Wohnung zu rechts
iſt ein ſolches Urtheil möglich e Lärm re e ſtändige Servistheil des Garniſonortes beträgt Abg Willebrand Cir ſteht dem Entwurf ſehr freundlich

Präſident v Buol Jch muß die deutſchen Gerichte gegen Perſönlich bemerkt gegenüber der einen Zuſtand ſchaffen wolle wie er in Weſtfalenſolche r e in Schutz nehmen Abg Frhr v Stumm Rp Jch fordere den Abg Bebel ſchon lange im Großen und Ganzen beſtehe Einzelne Be
Abg Liebknecht fortfahrend Der Erlaß iſt uns ohne unſer auf mir irgend einen Fall zu nenuen in dem ich mich in den ſtimmungen die vielleicht noch Bedenken böten könne die

Zuthun gebracht worden Auch andere Zeitungen auch konſer 30 Jahren meiner parlamentariſchen Thätigkeit oder in den 60 Kommiſſion einer genauen Prüfung unterwerfen Er beantrage
vative und nationalliberale bringen nicht ſelten Artikel und ſogar ganze meines Lebens auch nur ein Jota von der Wahrheit entfernt Verweiſung an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
Geſetzentwürfe die nur durch Vertrauensmißbrauch ln ihre Hände hätte Kötzſchke iſt verurtheilt worden und zwar nachdem alle Abg Schilling bemerkt ſeine Partei ſtehe auf dem Boden
d ſein können Unter dem Sozialiſtengeſetz ſind zu ſeine Behauptungen ſich als volle Unwahrheiten erwieſen des Erbrechts und glaube daß die großen juriſtiſchen Schwierig

h

underten Diebſtähle ſeitens Beamten bei unſeren Genoſſen an hatten keiten die die Sache biete glücklich überwunden ſeien Der Ent
ktenſtücken und ſonſtigen Dokumenten vorgekommen und der Präſident Frhr v Buol Jch muß mich dagegen verwahren wurf ſei eine abſolute Nothwendigkeit unter den augenblicklichen

Welfenfonds wurde doch zu ähnlichen Zwecken häufig benutzt daß der Abg Bebel dem Abg Frhr v Stumm bewußte Un Verhältniſſen Die Einheit des Beſitzes müſſe bei den Renten
Wir ſtehen thurmhoch über allen Angriffen Der Miniſter meinte wahrheit vorgeworfen hat giterr und Anſiedelungsgütern abſolut gewahrt werden An dasdie 3 Verurtheilten blieben uns an den Rockſchößen hängen Ja Abg Bebel Frhr v Stumm ſtellt eine Anforderung an Ammenmärchen das Herr Richter ſoeben hier aufgetiſcht hat
an Jhren Rockſchößen hängen Peters Leiſt Wehlan und Hammer mich der nachzukommen ich gar keinen Grund habe laube er wohl ſelbſt nicht An dem was in dem Entwurf der
ſlein und die werden Sie nicht wieder los Nach weiteren perſönlichen Bemerkungen beraumt der Präſi Anerben geboten werde, dürfe jedenfalls nicht gerüttelt werdeni Abg Lenzmann frſ Vp Jn dem Fall Schöler habe ich dent die nächſte Sitzung auf Dienstag 1 Uhr an Fort Andere Beſtimmungen könnten indeſſen von der Kommiſſion noch
keineswegs zu Gunſten des Standpunkts der Militärverwaltung ſetzung der heutigen Berathung und zweite ſowie dritte ſehr wohl abgeändert werden Namentlich müßten einige zu all

h Steltang genommen ſondern bin im Gegenthe ilin der Betrachtung v des Geſetzentwurſs betr Tilgung der Reichsſchulden n gehaltene Beſtimmungen entweder in den Ausführungsdieſes Falles dem Abg Bebel durchaus beigetreten Wenn alſo Schluß 6 Uhr eſtimmungen oder im Geſetze ſelbſt etwas mehr ſpezifizirt werden
4 der Kriegsminiſter ſich wieder auſ meine Autorität beruft dann Die Bedeutung eines Muſters für ein zukünftiges allgemeinesmöge er richtig citiren Anerbenrecht könne dieſe Vorlage natürlich nicht haben doch beIuf eine Anfrage des Abg Anucker frſ Vp ertheilt General Preußiſcher Landtag trachteten ſie das Geſetz als einen Anfang einer Agrargeſetz

major Frhr v Gemmingen die an die Jntendanturen ergangenen Abgeordnetenhaus gebung die ſich hauptſächlich gegen die ländliche VerſchuldungWeiſungen über die Grundſätze bei der Vergebung von Kohlen mit s i u richten müſſe Auch er beantrage Verweiſung an eine Kom
Abg Bebel Soz Eine Regierung die Hunderttauſende für 9 Sitzung vom 23 März 11 Uhr miſſion

Beſtechungen ausgiebt ſollte ſich hier nicht hinſtellen und uns Am Miunuiſtertiſche Dr Miquel u a bg Ehlers fr Vereinig Es handelt ſich hier üm den An
folche Porhaltungen machen wie es der Kriegsminiſter gethan Das Haus beſchäftigt ſich mit der erſten Berathung des fang einer ſehr erheblichen Agrar Geſetzgebung Es iſt dieſe Vor
hat Kerufe Unrnhe Geſetzentwurfs betreffend das Auerbenrecht bei Renten lage alſo ein prinzipiell ſehr wichtiger Schritt Man will die

Präſident Frhr v Vuol Es iſt nicht parlamentariſch von und Anſiedlungsgütern deutſchen Bauern aus den Schlingen des römiſchen Rechts beder e ekens ſagen daß ſie Beſtechungen verübt und be Abg Richter fr Vp Jch muß davor warnen dieſen Weg freien Aber es handelt ſich hier garnicht um einen Kampf
trieben habe Beifall Lärm bei den Soz der agrariſchen Geſetzgebung zu betreten Die Erfahrungen die zwiſchen römiſchem und deutſchem Recht Wir können wie

Abg Bebel fortfahrend Selbſtverſtändlich es iſt doch ein wir bis jetzt mit ähnlichen Geſetzen gemacht haben ſollten uns Miniſter Miquel ſagte uns unſer Recht jetzt ſelbſt machen Aber
a dafür da die im Jn und Ausland geführten Prozeſſe doch vor weiteren Schritten zurückſchrecken Jch erinnere nur man ſoll kein Recht Leuten aufzwingen die es nicht haben wollenweiſen das Ich möchte dem r den Rat geben an die Höferollen und an das Anſiedelungsgeſetz Das Renten Und das geſchieht wenn man das in Weſtfalen geltende Anerben
wenn er künftlg etwas berichtigen will erſt meine Ausführungen gutsgeſeß von 1890 iſt auch ein Ladenhüter unter unſeren Ge recht nach andern Gegenden verpflanzen will wo man es nicht
W durchzuleſen Jn dem Falle wo der Huſar mißhandelt ſetzen geworden ſeine Anwendung iſt nur eine ganz minimale haben will Die Vergewaltigung der Abfindlinge iſt woblrde hat der Kriegsminiſter ſelbſt zugegeben daß der Be geblieben Es haben ſich Elemente dazu herangedrängt welche geeignet Sozialdemokraten zu ſchaffen Auch jetzt herrſcht bei
treffende eine Ohrfeige erhalten habe Lachen Die National wirthſchaftlich leiſtungsunfählg ſind denn ſelbſtändige Leute vielen Kaufleuten die Sitte das Geſchäft dem tüchtigſten Sohne
Hberalen haben gar nicht das Recht darüber zu lachen ſie haben ſcheuen ſich Güter zu erwerben deren Beſitz ſie einer Bevor zu hinterlaſſen Aber kommen Sie einmal einem hanſeatiſchen
früher ſelbſt dieſe Mißhandlungsfälle vorgebracht Jn dem mundung durch die Behörden ausſetzt Auf der einen Seite Kaufmanu mit einer geſetzlichen Beſtimmung die dieſe Erbfolge
Königsberger Fall iſt mein Gewährsmann ein angeſehener kauft man jetzt die Polen mit Hilfe des Staatskredits aus und vorſchreiben will dann wird er ſich ſchön dafür bedanken Man
Königsberger Bürger den ich jederzeit namhaft zu machen auf der anderen Seite giebt man ihnen Gelegenheit mit Hilfe muß ſich daher ſchon hüten einen in Weſten beſtehenden ibereit bin und wenn nun der Kriegsminiſter ſich heraus des Staatskredits ſich Rentengüter zu erwerben Das Anerbenſächlichen Zuſtand auf dem Wege des Geſetzes nach dem Oſten
nimmt mich der Unwahrheit zu zeihen Große Unruhe geſetz muß Eiferſucht und Zwietracht in die Familien bringen zu verpflanzen Wir können dieſe Geſetzgebung nicht mitmachen

rechts Präſident von Buol rügt dieſen Ausdruck und die Schablone des Geſetzes paßt durchaus nicht auf alle in Ein Schluß antrag wird angenommen und der Geſetz
Wenn Herrn Hauptmann Miller et ſeine früheren Broſchüren Betracht kommenden Fälle Nach dieſem Geſetze kann ein ſentwurf geht an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
leid thun ſo ändert das doch an dem V derſelben nichts Jnteſtaterbrecht zur Anwendung kommen das den Rechts Damit iſt die Tagesordnung erledigt tHerr Miller hätte ſich die Wirkung ſeiner Broſchüren mehr über anſchauungen der Leute auf dem Lande widerſpricht und Nächſte Sitzung Dienstag 14 April 12 Uhr Jnitiativ
legen ſollen Auch bezüglich der andern von mir angeführten beſchränkt das freie teſtamentariſche Verfügungsrecht in un anträge

muß ich meine früheren Behauptungen aufrecht erhalten zuläſſiger Weiſe Man will mit dem Geſetze den Grund Schluß 2 Uhr
enn ich der Armee Vorwürfe gemacht habe ſo habe ich das beſitz erhalten und vor einer Parzellirung behüten Aber eine

mmer nur gethan unter Hinweis auf ganz beſtimmte Vorkomm ſolche Gefahr iſt für den Grundbeſitz gar nicht vor
niſſe Man kann doch unmöglich die Zuſtände in der Armee als handen eher noch könnte man von einer zu großen Latifundien Wanaren und Produktenbertehte
Wdeal hinſtellen Jm Uebrigen werde ich auch in Zukunft ſolche bildung ſprechen Eine künſtliche Feſterhaltung des Grund Getveide
Fälle Hier vorbringen und dem Vaterlande gegenüber damit beſitzes in dem nun einmal vorhandenen Umfange widerſpricht Torxk 23 März Telegr Rother Winterweizen

v de e u r e ich x t l r 2 de e 80 Wohl De 70 Apih e r e vg Graf zu Limbur irum konſ Wie on neu will man einer Parzellirung zu Hilfe kommen und hier will man M W 54 sausführte vermiſcht Abg Bebel Wahres mit Falſchem einer ſolchen Parzellirung entgegentreten Die jüngeren Söhne u n 37 Mal 35/8 Juli 36 Mehb 2,60 Getreide
es dann euf und bringt es donn in großen Tiraden vor Das und Töchter werden durch das Geſetz in ihrem Erbrecht benach 7 z r amin die Methode Bebel und wie der Kriegsminiſter be nach theiligt Ein Gutsbeſitzer aus Allendurs ögt mir geſogti die i 23 März Telegr Weizen März 6093 Maj 62
gewieſen hat hat Herr Bebel auch jetzt wieder dieſe Methode Ammen an denen Altenburg ſo reich ſei das ſeien die durch Mals März 289/6
angewandt an kann alſo in Zukunft mit Recht dieſe Methode das Anerbenrecht R jüngeren Bauerntöchter Heiter Hamburg 23 Aärz Wellen loco fert holsteiniesoher

e 2 162 158 R 1 kest hiesi 75die Methode Bebel weiter nennen keit Dieſe jüngeren ded n rtehe en Poes u e wöAbg Frhr v Stumm Rp Leute die wegen Diebſtahls Sozialdemokratie in diemit Gefengniß beſtraft ſind werden hier von den ergt dei dem Geſetz eine große Rolle ſpielen und man konſtituirt er F e per 000 gonor 146 452 ver
demokraten als v unſchuldige Leute hingeſtellt Das möchte damit auf dem Lande den beſchräukten Unterthanenverſtand Apri Mai ies do per Sept Okt Roggen loco tester

vor dem Lande e en Es giebt verbrecheriſche und un Der Staaiskredit ſoll nach dieſem Geſetze ein dauernder Faktor 115 122 per Aprii Mai 119,00 per Sept OKt 120,00 Pomm Haker loco
liche Menſchen in allen Ständen nur iſt der Unterſchied der werden was ſonſt bei keinem Geſetze vorgekommen iſt enn 112 116 3
ie zu den vertheidigen Fatferegen ja verherrlichen aber ſo einzelnen Bauern ein Staalskredit eingeräumt wird ſo a t r re v per Mai

wenn Sie Jhrer Partei angehören Wer von uns yat en wollen mit vollem Recht die anderen Bauern auch einen ſolchen n 470 a Nu In 67 Ga 669 Br ar Herbat
hrn v Hammerſtein vert e Cachen bei den Soz Wer Staaiskredit genießen Die Unzufriedenheit im Lande nimmt 50 Gg 6 32 Br Hoſer por Frähj 6,65 Gd 6,57 Br per Mai un

lan und Leiſt Zuruf bei den S Peters Ueber den durch eine ſolche Geſetzgebung immer mehr zu 61 Ga 8,63 Br per Herbet 6,14 Gd 6,16 Br
Fall Peters iſt die Unterſuchung gße eitet deren Ergebniß Miniſter Frhr v er Jm Herrenhanſe iſt bereits Fest 23 Uärz Weiren loco kest por Frühj 680 Gd 6,81

r doch erſt abwarten müſſen Bisher hat ſich nicht nach in ausgiebigſter Weiſe die Vorlage begründet worden Die Br per An Juni 6,89 Gd 6,90 Br ber Herbst 7,15 Gd 7,16 zweiſen laſſen daß der Brief des Biſchofs Tucker echt iſt Herr Rentenouisblloung iſt keineswegs eine ſo ſchwache geweſen wie per r e 66 Br per Herbst 5 92 Gd 5,94 Br
re hat ſich hier zum m offenbarer Lügen gemacht der Vorredner meint und nur e wenig Renten Aealer ver Frub e

ſagt er bringe dieſe inge vor aus Liebe zum Vater gutsbeſitzer ſind mit ihren Leiſtungen im Rückſtand ge uecKer eslande Lachen rechts Die Mauſerung die in den Sozial blieben ſo daß irgendwie nennenswerthe Verluſte die er oper r We
demokraten vorgeht muß in der That eine ganz erhebliche ſein Staatskaſſe nicht erliiten hat Das Anerbengeſetßz hat per April s W e e
Rach der Art wie Her Bebel hier ſonſt aufgetreten iſt muß el en eine ganz genügende Grundlage und kann London 23 Marr We Javaruoker 1387 otegg Rüben Koh

J S

rer

aber fürchten daß er das Wort Vaterland auch diesmal Wer ſegensreich wirken Der Sozialdemokratie auf dem ueuer loco I2/5 lesteder an unrichtiger Stelle angewandt hat Beifall Unruhe Lande wird daſſelbe keineswegs irgend etnen Vorſchub leiſten Kaffee
den Soz Jn Hannover und Weſtfalen S cht das Anerbenrecht ſchon Hawburg 23 März Kaffee fest Umeaiz 3000 SaokAbg Bebel Soz Wer in einem Glashaus ſitzt ſoll nicht iange und gerade dort iſt von Sozialdemokratie auf dem Lande Hambark 23 März Vormitiageberioht Good average Santos

Zei i März 66 Mai 66 Sept 62 per Dez 58 Ruhigmit Steinen werfen Wer in der letzten Zeit ſo viel dementirt am allerwenigſten zu merken err Richter hat alſo eine un per er haonmitiagebericht Horioht der Hamb
worden iſt ſelbſt von ſeinen eigenen Parteigenoſſen wie der bewieſene mit den Thatſachen in Widerſpruch ſtehende Behauptun a Vroroxe anide ver Aue 66rhr v ine der ſollte nicht von der Wahrheiteliebe anderer aufgeſtellt Beifall rechts Auch das Höferollengeſetz hat ſich e per e er Be 50 e en ver Aere

ſo wegwerfendem Tone ſprechen wie Herr v Stumm von gut bewährt Jn Hannover ſind zwei Drittel aller Höfe in die Bamburg 23 März Abepds 6 Vhr Bericht der Hamb Virma
der meinigen geſprochen hat Beifall b d Soz Jch würde es Höferolle eingekragen und in Weſtfalen auch ſehr vſele Mit Joswieh u Comp Kalfee good average Sautos per März 66 per Mai
als eine ſchwere Beleidigung anſehen wenn man mich in Bezug Herrn Richter können wir uns über dieſe Fragen nicht ver 66 per Dez 572 Runig am
auf Wahrheitsliebe auf eine Stufe mit Herrn v Stumm ſtellen ſtändigen weil wir über das Grundprinzip vollſtändig ver rung 9 ler Boe c San ber
wollte Hroßer Lärm regis Hundertiauſende in der Armee ſchiedener Meinung ſind Jch kann mich daher auf meine g 0 per Mai 91 75 per 8epi 70 Behauptet s
danken mir dafür wenn ich hier Mißſtände zur Sprache bringe gemachten Ausführungen jetzt beſchränken Am a 23 Mirz Java Katlee good òrdivary d1

chen rechts und ich werde mich auch durch keine üblen Folgen Abg Brütt ſt erklärt namens ſeiner Fraktion die Zu rerrolenm
von abhalten laſſen Es iſt doch noch jehr zweifelhaft ob die ſtimmung zum Grundprinzip des Geſetzes Allerdings glaube er Heine 23 März oeo 10,25

Fortnahme eines werthloſen Stückes Papier wie der Eriaß doch nicht daß die ganze Frage ſchematiſch für die ganze Monarchiel Hamburg 23 Mr PFotroſeum le rubig Sinndard whliswar ein Diebſtahl iſt Wir wollen zunächſt einmal das Urtheil geregelt werden könne Er e des Geſetzes e 6,15
höheren Inſtanz ahwar za Daß man 6 Monate Gefängniß an eine Kommiſſion von 21 oder 14 den Breomen 23 März Börsen Sehluss Bericht Katfinirtes Petroleum

defür giebt iſt nur wöglich bei einem Gerichte das polſtiſche l Abg Dr Hobrecht ul bemerkt ſeine Fraktion ſei gern Otü z o e e r Ruhng Looo 6,15 Br
Arecngenommenheit und politiſchen Haß gegen die Ange vereit an dem Geſetz mitzuarbeiten da ſie den Grundſatz für r März Genüge Borioht Rattintries Typo weie
ten hat richtig anerkenne doß der Staat ein Recht dazu habe eine Zer e 162 bez u Br ver März 16/ Br per April 16 Br Pr st3 white in New Xork

r do in Philadelphia 7,80 do robes in Casos 8,25 do Pipe Uno
e Ceritifie pr 134 nowlnell

räſibent v Buol Jch muß das Gericht gegen elnen ſolchen ſchlagung der Rentengüter zu verhindern für deren Entſtehun New Vork 33 März Petroleum StanVorwurf in Schutz nehmen Rufe rechts Zur Ordnung er große Koſten au Swandi aeipiAbg Bebel fortfahrend Wie kann man überhaupt einen ein Anerbenrecht 8 abe Ob es aber ber egatoriſch einzuführen darüber ſeien ſein
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